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Nachrichten aus dem Rathaus

Übergabe Kundenspenden in Höhe von 1.500 Euro durch die Filiale Kahla

31. Sparkassenkalender -  
Motto: „Malerische Heimat 2024“

In den Filialen der Sparkasse Jena-Saale-Holzland wird traditio-
nell zum Weltspartag der limitierte und begehrte Sparkassenka-
lender ausgegeben. Jeder Kunde konnte im letzten Jahr beim Er-
halt der Kalender eine freiwillige Spende für einen guten Zweck 
hinterlassen und erfuhr gleich vor Ort von den potenziellen Emp-
fängern, wofür die Spende eingesetzt wird.

Insgesamt 12.000 Stück des begehrten Jahresbegleiters 2024 
ließ die Sparkasse Jena-Saale-Holzland auf recyceltem Papier 
drucken, wovon 700 Stück in der Sparkassenfiliale Kahla ihren 
neuen Besitzer fanden. Der Kalender zeigt eine Auswahl an 
aquarellen Zeichnungen von der bekannten Jenaer Künstlerin 
Gerlinde Böhnisch-Metzmacher. Die Produktion übernahm die 
Firma Wachwerk GmbH aus Jena.

Die Kundenspenden der Filiale Kahla kommen zwei Spielplätzen 
zu Gute. So können sich die Stadt Kahla über 750 Euro freuen 
für eine Tischtennisplatte auf einem neu zu bauendem Spielplatz 
„Am Aschborn“. Aber auch der Spielplatz in Rothenstein darf sich 
ebenfalls über 750 Euro für die Gestaltung der Anlage freuen.

Präsent zu sein und die Menschen in allen finanziellen Ange-
legenheiten zu begleiten, das ist das Anliegen der Sparkasse 
Jena-Saale-Holzland und allen anderen Sparkassen in Deutsch-
land. Die Sparkassenfilialen vor Ort und auch ein umfassendes 
Angebot beim Onlinebanking sowie beim Mobile Banking ermög-
licht es den Kunden, sich um ihre Finanzen zu kümmern - un-
abhängig davon, ob sie gerade zu Hause oder unterwegs sind. 

Für viele besteht seit ihrer Kindheit eine Bindung zur örtlichen 
Sparkasse, deren Verlässlichkeit sie ebenso schätzen wie ihr re-
gionales Engagement.

Der Kahlaer Bürgermeister, Jan Schönfeld bei der Übergabe der 
Spende durch die Sparkassenfiliale Kahla, Steffi Nöthlich (links) 
und Auszubildende, Julienne Günter (rechts).

Danke zur Wiederwahl

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

ich bin dankbar für das Vertrau-
en und die Unterstützung, die 
Sie mir erneut entgegengebracht 

haben, indem Sie mich für eine 
zweite Amtszeit als Ihren Bür-
germeister gewählt haben.

Ein besonderer Dank gilt mei-
nem Team, dessen unermüdli-
che Arbeit und Unterstützung 
wesentlich zu unseren Erfolgen 
beigetragen haben. Ebenso dan-
ke ich meiner Familie und mei-
nen Freunden für ihre Unter-
stützung.

Doch so stolz ich auf das Erreich-
te bin, so sehr bin ich mir auch 
bewusst, dass noch viel Arbeit 
vor uns liegt. Wir stehen weiter-
hin vor großen Herausforderun-
gen, und es gibt viele Bereiche, 
in denen wir noch besser wer-
den können.

In den kommenden Jahren wer-
de ich mich weiterhin dafür ein-
setzen, dass die Anliegen der 

Bürgerinnen und Bürger und 
ihre Bedürfnisse gehört und be-
rücksichtigt werden.

Ich möchte auch betonen, dass 
die Zusammenarbeit mit dem 
Stadtrat und den verschiedenen 
Interessengruppen von größter 
Bedeutung ist. Nur durch ein 
starkes Netzwerk und gegensei-
tige Unterstützung können wir 
die besten Lösungen für unsere 
Stadt finden und umsetzen.

Nochmals danke ich Ihnen von 
Herzen für Ihr Vertrauen. Ich 
freue mich auf die kommenden 
Jahre und auf die gemeinsame 
Arbeit mit Ihnen allen.

Vielen Dank.

Jan Schönfeld
Ihr Bürgermeister



Kahla - 3 - Nr. 11/2024

Hereinspaziert, Hereinspaziert 2.0

Tag der offenen Tür am Standort Kahla

Seit Juli 2022 sind wir als 
ÜAG mit unseren Angebo-
ten „MIT: Motivation - Inte-
gration - Teilhabe“ und „TI-
ZIAN SHK - Familie, Arbeit 
und Kind miteinander ver-
einbaren“ am Standort in 
Kahla. Die Maßnahme 
„MIT“ erhält die Förderung 
durch das Jobcenter SHK, 
das Projekt „TIZIAN-SHK“ 
wird gefördert durch den 
Freistaat Thüringen aus 
Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds Plus.

Der Tag der offenen Tür wird mittlerweile zu einem alljährlich 
festen Ritus, um Einblicke in unsere gemeinsame Arbeit zu er-
möglichen. Teilnehmende, Kooperationspartner und zwei Über-
raschungsgäste waren vor Ort.

Seit dem vergangenen Jahr hat sich in beiden Projekten viel be-
wegt: Die Gruppenangebote sind gewachsen, die Projekte haben 
sich zu einem steten Anlaufpunkt entwickelt und Teilnehmende 
sind gekommen und gegangen. Daher war es wieder höchs-
te Zeit, die Türen zu öffnen und alle Interessierten einzuladen. 
Zwischen fachlichem Austausch und ertragreichen Gesprächen 
seitens der Mitarbeitenden kamen die Teilnehmenden mit dem 
Besucher ins Gespräch. Sie zeigten ihre aktuellen Projekte und 
führten Interessierte - gespickt mit persönlichen Erlebnissen - 
durch das Gebäude.

Die besonderen Überraschungsgäste waren von Griesson- De 
Beukelaer, vertreten durch den Recruiter Dean Schugendes und 
den Azubi Edgar Drabant. Sie kamen mit vollen Händen zu uns 
und hatten eine auserlesene Aktion geplant:

Es wurden direkt vor Ort Kekse im mitgebrachten Ofen gebacken 
- ein exquisiter Höhepunkt des Tages! Im Namen der Mitarbeiter 
möchten wir uns recht herzlich für das Sponsoring der Köstlich-
keiten, das Engagement und die gelungene Zusammenarbeit mit 
Hr. Schugendes und seinem Azubi bedanken und freuen uns auf 
weitere so außergewöhnliche Aktionen.

Zudem möchten wir allen Anwesenden unseren Dank bekunden 
für diesen gelungenen Vormittag und hoffen, Sie bald wieder bei 
uns begrüßen zu dürfen in „Hereinspaziert 3.0“…
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Der Teilnehmer kann seine erklärte Einwilligung jederzeit wider-
rufen. Der Widerruf ist schriftlich an Stadt Kahla, Markt 10, 07768 
Kahla zu richten.

Instagram/Facebook Disclaimer:
Dieses Gewinnspiel wird von Facebook in keiner Weise gespon-
sert, unterstützt, organisiert oder überprüft. Der Veranstalter die-
ses Wettbewerbes ist die Stadt Kahla in Zusammenarbeit mit der 
Heimatgesellschaft Kahla e.V..

Anwendbares Recht
Fragen oder Beanstandungen im Zusammenhang mit dem Wett-
bewerb sind an die Stadt Kahla, Markt 10, 07768 Kahla zu rich-
ten. Kontaktmöglichkeiten finden sich im Impressumsbereich der 
verwendeten Applikation. Der Wettbewerb unterliegt ausschließ-
lich dem Recht der Bundesrepublik Deutschland.

Salvatorische Klausel:
Sollte eine Bestimmung dieser Teilnahmebedingungen ganz oder 
teilweise unwirksam sein oder werden, so wird dadurch die Gül-
tigkeit dieser Teilnahmebedingungen im Übrigen nicht berührt. 

Statt der unwirksamen Bestimmung gilt diejenige gesetzlich 
zulässige Regelung, die dem in der unwirksamen Bestimmung 
zum Ausdruck gekommenen Sinn und Zweck wirtschaftlich am 
nächsten kommt. 

Entsprechendes gilt für den Fall des Vorliegens einer Regelungs-
lücke in diesen Teilnahmebedingungen.

Viel Glück und Erfolg
wünscht die Stadt Kahla 
und die Heimatgesellschaft Kahla e.V.

Gültigkeit von Personalausweisen und 
Reisepässen
Liebe Einwohner!

Bitte überprüfen Sie in Ihrem eigenen Interesse Ihre Personal-
ausweise bzw. Reisepässe auf deren Gültigkeit und buchen Sie 
sich rechtzeitig einen Termin für die Neubeantragung unter

www.vg-suedliches-saaletal.de!

Gemäß § 1 des Personalausweisgesetzes ist jeder Deutsche im 
Sinne Artikel 116 (1) des Grundgesetzes verpflichtet, sobald er 
16 Jahre alt ist, einen gültigen Personalausweis oder Reisepass 
zu besitzen.

Leider kommt es immer wieder vor, dass Ausweise schon seit 
längerer Zeit abgelaufen sind und in diesem Fall ein Verwarn- 
oder Bußgeld ausgesprochen werden muss.

Voraussetzungen und notwendige Unterlagen für die Beantra-
gung des Dokumentes werden Ihnen beim Buchen des Termines 
angezeigt bzw. finden Sie diese auch auf unserer Internetseite 
unter Verwaltungsgemeinschaft/Bürgerbüro.

Ihr Bürgerbüro
der Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“

Fotowettbewerb „Nett hier…“
Teilnahmebedingungen:
Die Stadt Kahla startet einen Fotowettbewerb „Nett hier“ und 
sucht die schönsten Urlaubs- oder Ausflugsmotive. Auf Ihrem 
Foto muss der Aufkleber „Nett hier - aber waren Sie schon mal 
in Kahla?“ zu sehen sein. Wir werden alle Motive auf den Social 
Media Kanälen Facebook und Instagram „Kahla - Tor zum Saale-
tal“ dokumentieren, aus allen Veröffentlichungen planen wir eine 
Ausstellung und die 12 schönsten Motive werden in einem Ka-
lender herausgebracht und prämiert.

Teilnahme:
Eine Person nimmt am Fotowettbewerb teil, indem sie ein Bild 
eines selbstgeschossenen Fotos, unter Angabe des Namens, 
Vornamens, der Telefonnummer, E-Mail und des Ortes vom 
Motiv, per E-Mail der Stadt Kahla stadt@kahla.de einreicht. Mit 
Einreichung über E-Mail stimmt der Teilnehmer den Teilnahme-
bedingungen zu. Zusätzlich kann das Foto auf der eigenen Face-
bookseite und/oder auf Instagram als Betrag veröffentlicht wer-
den und die Stadt Kahla (Facebook „Kahla - Tor zum Saaletal“, 
Instagram kahla_torzumsaaletal“) verlinkt werden. Die Teilnah-
mephase des Fotowettbewerbs erstreckt sich vom 01.06.2024 
um 00:00 Uhr bis zum 30.10.2024 um 23:59 Uhr. Die Wahl der 12 
schönsten Motive erfolgt durch eine Jury. Im Nachgang werden 
alle Teilnehmer informiert, ob sie zu den Gewinnern zählen.

Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die Ihren Wohn-
sitz in Deutschland haben. Sollte ein Teilnehmer in seiner Ge-
schäftsfähigkeit eingeschränkt sein, bedarf es der Einwilligung 
seines gesetzlichen Vertreters.

Bildrechte:
Der Teilnehmer bestätigt mit der Einreichung des Fotos, dass 
die Bildrechte ausschließlich bei ihm liegen, dass also auch kein 
Dritter Rechte an dem eingereichten Bild geltend machen kann. 
Zudem versichert der Teilnehmer, dass alle auf dem Foto sicht-
baren Personen mit einer Veröffentlichung des Beitrags einver-
standen sind.

Die Stadt Kahla erhält das ausschließliche Recht, die Fotos zeit-
lich unbeschränkt und unwiderruflich für die Berichterstattung 
über den Wettbewerb zu nutzen und hierfür zu bearbeiten.

Ausschluss vom Wettbewerb:
Die Stadt Kahla behält sich das Recht vor, Teilnehmer von der 
Teilnahme am Wettbewerb auszuschließen, wenn die einge-
reichten Fotos gegen geltendes Recht oder den guten Ge-
schmack verstoßen. Dies gilt ebenfalls bei Verstößen gegen die 
Teilnahmebedingungen und Versuchen den Wettbewerb zu ma-
nipulieren.

Wir weisen darauf hin, dass die Stadt Kahla das Anbringen der 
o.g. Aufkleber u.a. auf öffentlichen, kulturellen, historisch ge-
schützten Objekten/Bauwerke oder ähnliche nicht unterstützt.

Beendigung des Wettbewerbs:
Die Stadt Kahla behält sich ausdrücklich vor, den Wettbewerb 
ohne vorherige Ankündigung und ohne Mitteilung von Gründen 
abzubrechen. Dies gilt insbesondere für jegliche Gründe, die 
einen planmäßigen Ablauf des Fotowettbewerbs stören oder 
verhindern, oder wenn aus technischen Gründen eine korrekte 
Durchführung nicht möglich ist.

Datenschutz
Für die Teilnahme am Fotowettbewerb ist die Angabe von per-
sönlichen Daten notwendig. Der Teilnehmer versichert, dass die 
von ihm gemachten Angaben zur Person, insbesondere Vor-, 
Nachname und E-Mailadresse wahrheitsgemäß und richtig sind.

Die Stadt Kahla weist darauf hin, dass sämtliche personenbe-
zogenen Daten des Teilnehmers ohne Einverständnis weder 
an Dritte weitergegeben noch diesen zur Nutzung überlassen 
werden. Eine Ausnahme stellt das für die Durchführung des Fo-
towettbewerbs beauftragte Citymanagement der Stadt Kahla, 
welches die Daten zum Zwecke der Durchführung des Wettbe-
werbes erhebt, speichert und nutzen muss.

Der Teilnehmer erklärt sich mit der Veröffentlichung seines Na-
mens, ggf. seiner Instagram-ID und/oder seiner Facebook-ID in 
den von der Stadt Kahla genutzten Werbemedien einverstanden. 
Dies schließt die Veröffentlichung auf der Webseite des Betrei-
bers und seinen Social Media Plattformen mit ein.
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Impressum
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Herausgeber: Stadt Kahla, Markt 10, 07768 Kahla Telefon: 03 64 24 / 77-0 Verlag und Druck: 
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www.wittich.de, Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21 Verantwortlich für amtli-
chen Teil: der Bürgermeister der Stadt Kahla, Jan Schönfeld Verantwortlich für nichtamt-
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E-Mail: info@wittich-langewiesen.de. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann 
– Erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der 
Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwen-
det werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 

und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Vom Kun-
den vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4-c Farben gemischt. 
Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaf-
fenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Verlagsleiter: 
Mirko Reise Erscheinungsweise: vierzehntägig, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbrei-
tungsgebiet. Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 3,00 € (inkl. Porto und 
gesetzlicher MWSt.) beim Verlag bestellen. Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell 
abgedruckter Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die 
jeweilige Partei/politische Gruppierung verantwortlich.
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54 Reich, Franziska 1
55 Heckel, Christian 2
56 Brion, Patrick 2
57 Leube, Bernd 1
58 Eismann, Bernd 1
59 Gabriel, Thomas 1
60 Liebetrau, Sebastian 2
61 Bachmann, Ralf 1
62 Golz, Antje 1
63 Von der Gönne, Petra 1
64 Hachenburg, Sven 1
65 Herbst, Pia 1
66 Köhler, Toralf 1

Mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen ent-
fallen auf den Bewerber: Schönfeld, Jan (Freie Wähler Kah-
la).
Er ist damit zum Bürgermeister der Stadt Kahla gewählt.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekannt-
machung der Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung 
des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei der zustän-
digen Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Saale-Holzland-
Kreis, Kommunalaufsicht, Im Schloss, 07607 Eisenberg wegen 
Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommunalwahl-
gesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung anfechten. 
Die schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden persönlich und 
handschriftlich zu unterzeichnen und im Original einzureichen. 
Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist begründet 
werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist vorgetra-
gen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Kahla, den 29.05.2024
Im Original gez.
Sebastian Liebetrau
Wahlleiter

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle Ge-
schlechter sowie für alle Personen, die divers oder ohne Eintrag 
im Geburtsregister sind.

Bekanntmachung der Feststellung des 
endgültigen Ergebnisses der Stadtratswahl 
der Stadt Kahla vom 26. Mai 2024
Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 28. Mai 
2024 das nachfolgende endgültige Ergebnis für die Wahl des 
Kahlaer Stadtrates ermittelt und festgestellt:

Wahlberechtigte 5 712
Wähler 3 263
Wahlbeteiligung 57,1 %
Ungültige Stimmabgaben 127
Gültige Stimmabgaben 3 136
Gültige Stimmen 9 211

Zahl der auf die einzelnen Wahlvorschläge und Bewerber entfal-
lenden gültigen Stimmen:

Nr. Wahlvorschlag Listen-
platz

Bewerber Stimmen

1 DIE LINKE 1 Reich, Franziska 253
2 Hessel, Birgit 157
3 Hellbach, Florian 108
4 Moritz, Cara Viona 20
5 Bauer, Andreas 87
6 Bettin, Jonas 16
7 Rippin, Nadine 17

2 AfD 1 Runge, Ingo 745
2 Fremut, Thomas 520
3 Beutler, Tim 221
4 Leppert, Reimo 207
5 Thiele, Uwe 303
6 Häcker, Stefan 68
7 Grübner, Markus 93

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

der Feststellung des endgültigen Ergebnisses der 
Bürgermeisterwahl der Stadt Kahla vom 26. Mai 2024

Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 28. Mai 
2024 das nachfolgende endgültige Ergebnis für die Wahl des 
Bürgermeisters ermittelt und festgestellt:

Wahlberechtigte 5 712
Wähler 3 261
Wahlbeteiligung 57,1 %
Ungültige Stimmen 476
Gültige Stimmen 2 785

Die gültigen Stimmen wurden wie folgt vergeben:

Nr. Wahlvorschlag Stimmen Prozent
1 Schönfeld, Jan (Freie Wähler Kahla) 2 445 87,8 %
2 Gleichmann, Markus 1
3 Leipold, Steffen 4
4 Tabbert, Katrin 1
5 Runge, Ingo 15 0,5 %
6 Fleischer, Julia 1
7 Fremut, Thomas 6
8 Dr. Andersson, Klaus 2
9 Dreßler, Ute 1
10 Wagner, Steffen 11
11 Störtzer, Jörg 1
12 Bernshausen, Benedikt 2
13 Thiele, Uwe 4
14 Nissen-Roth, Claudia 208 7,5 %
15 Ringmayer, Steve 6
16 Müller, Bodo 1
17 Stotko, Torsten 2
18 Migiul, Kevin 1
19 Rolle, Peter 1
20 Gruber, Lisa 2
21 Strohm, Andreas 3
22 Gruber, Marco 1
23 Seibel, Janos 3
24 Hachenburg, Anke 1
25 Kranich, Gerrit 2
26 Junge, Melanie 2
27 Sievert, Frank 7
28 Preuß, Claudia 3
29 Neubauer, Stefan 1
30 Rauscher, Torsten 2
31 Bratfisch, Christian 1
32 Schmidt, Silke 1
33 Wagenknecht, Sahra 1
34 Richter, Julia 1
35 Grubner, Markus 1
36 Riedel, Karsten 1
37 Gläßer, Hans 1
38 Nitsch, Patrick 1
39 Stohm, Patrick 1
40 Weiler, Albert 1
41 Neumann, Benjamin 1
42 Müller, Marcke 1
43 Gräfe, Gabriele 1
44 Gauer, Michael 3
45 Schneider, Lisa 1
46 Streipert, Michael 2
47 Lindner, Stefan 1
48 Sebastian, Heiko 3
49 Walter, Josefine 1
50 Zeuch, Alexander 1
51 Wagner, Jens 1
52 Weise, Toni 2
53 Graf, Franziska 1
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Rechtsbehelfsbelehrung:
Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekannt-
machung der Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung 
des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei der zustän-
digen Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Saale-Holzland-
Kreis, Kommunalaufsicht, Im Schloss, 07607 Eisenberg wegen 
Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommunalwahl-
gesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung anfechten. 
Die schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden persönlich und 
handschriftlich zu unterzeichnen und im Original einzureichen. 
Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist begründet 
werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist vorgetra-
gen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Kahla, den 29.05.2024
Im Original gez.
Sebastian Liebetrau
Wahlleiter

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle Ge-
schlechter sowie für alle Personen, die divers oder ohne Eintrag 
im Geburtsregister sind.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall   112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte   03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst   116 117
Krankentransport   03 64 1/ 597 630
Notarzt   112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer   116 117
oder unter   www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken

Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist 
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen 
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfra-
gen.

Ärztlicher Notdienst

Für nicht-lebensbedrohliche Notfälle ist tagsüber ausschließlich 
Ihr Hausarzt oder seine Vertretung zuständig!
Nachts und am Wochenende finden Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (den kassenärztlichen Notfalldienst in Jena) in 
den Räumen unserer Notfallaufnahme, Am Klinikum 1
Sie erreichen die Kollegen dort:
Werktag: 19.00 Uhr - 22.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Wochenende und Feiertag: 08.00 Uhr - 18:00 Uhr

Für den Dringlichen Hausbesuchsdienst des kassenärztlichen 
Notfalldienstes wählen Sie bitte die
bundeseinheitliche Hotline:  Tel. 116 117
Eine Behandlung in der Notaufnahme erfordert ein stationärer 
Einweisungsschein durch Ihren Hausarzt, seine Vertretung 
oder durch den Ärztlichen Notdienst.

Telefonseelsorge e. V. Jena
Gesprächsangebot in Problem- und
Konfliktsituationen   08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr   08 00/1 11 02 22

Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei   08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V.   03641/449872
Notruf:  0177/4787052

3 CDU 1 Prof. Dr.  
Hellwig, Frank

520

2 Machnik, Richard 105
3 Ringmayer, Steve 413
4 Seibel, Janos 388
5 Wahren, Ludwig 43

4 SPD 1 Gauer, Michael 291
2 Geier, Susanne 85
3 Friedrich, Jens 137
4 Sievert, Frank 107
5 Kunze, Klaus-Dieter 86
6 Klein, Diana 31
7 Zagatowski, Jesko -
8 Gauer, Susann 34

5 Freie Wähler 
Kahla

1 Schönfeld, Jan 873

2 Preuß, Claudia 510
3 Merker, Dietmar 149
4 Leipold, Steffen 145
5 Eißmann, Bernd 235
6 Sebastian, Heiko 80
7 Riedel, Karsten 158
8 Kirsch, Thomas 67
9 Müller, Uwe Georg 17
10 Kühn, Sven 145
11 Dr. Andersson, Klaus 47
12 Krasulsky, Anja 65
13 Lindner, Stefan 105
14 Gräfe, Gabriele 157

6 GfK 1 Nissen-Roth, Claudia 857
2 Junge, Melanie 160
3 Gruber, Lisa 94
4 Fleischer, Julia 37
5 Förster, Sabine 46
6 Schreck, Heike 68
7 Seupt-Schmidt, Ja-

nine
69

8 Gruber, Marco 40
9 Wallach, Uwe 32

Nach Berechnung der Sitzverteilung sind folgende  
Bewerber gewählt:

Nr. Wahlvorschlag Bewerber Stimmen 
in %

Sitze

1 DIE LINKE 7,1 1
Reich, Franziska

2 AfD 23,4 5
Runge, Ingo
Fremut, Thomas
Beutler, Tim
Leppert, Reimo
Thiele, Uwe

3 CDU 15,9 3
Prof. Dr. 
Hellwig, Frank
Ringmayer, Steve
Seibel, Janos

4 SPD 8,4 2
Gauer, Michael
Friedrich, Jens

5 Freie Wähler 
Kahla

29,9 6

Schönfeld, Jan
Preuß, Claudia
Merker, Dietmar
Eißmann, Bernd
Riedel, Karsten
Gräfe, Gabriele

6 GfK 15,2 3
Nissen-Roth, Claudia
Junge, Melanie
Gruber, Lisa
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Servicezeiten Bürgerbüro
Nur nach vorheriger Terminabsprache
Mo, Di 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr

(jeden 1. Samstag im Monat)
 

Stadtmuseum  036424-7 70
Margarethenstr. 7
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag bis Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek   52971
Roßstraße 38

Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen - Termine nach Vereinbarung für 

Schulen, Kindergärten und sonstige Einrich-
tungen

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis - Agathe Fachberaterin
Frau Ulrike Wehrmeister  Tel.: 0160-94877063
 oder 036691-70632
 agathe@lrashk.thueringen.de

DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon:   2 23 46
Fax:   78 49 55
E-Mail:  eb@drk-jena.de
http://www.drk-jena.de/angebote/kinder-jugend-und-familie/be-
ratungsstelle-fuer-kinder-jugendliche-und-eltern.html
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte 
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Sozial-psychiatrischer Dienst   036691/70854
Förderzentrum, Brückenstraße 1A, Raum 119
Termine werden nach vorheriger Absprache flexibel verge-
ben.
Beratung, Unterstützung und Hilfen für psychisch Kranke und 
deren Angehörige.
Betreuung der Selbsthilfegruppe für psychisch Kranke.
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg   036691/5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf   036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag   9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat   14.00 - 18.00 Uhr

Kindergartennachrichten

Hurra, wir feiern Kindertag
Am Montag, den 03.06.2024, feierten wir im integrativen Kin-
dergarten „Tranquilla Trampeltreu“ der AWO den internationalen 
Kindertag.

Bunte Girlanden, zahlreiche Luftballons und fröhliche Musik am 
Morgen ließen schon erahnen: das wird eine große Party! Das 
Team hatte sich tolle Aktivitäten für die Kinder überlegt. Die Ei-
dechsenkinder machten im Garten riesige Seifenblasen. 

Störungsdienste

(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Kundenservice   03641 817-1111
Störungsdienst   0800 686-1166 (24h)
Erdgas   03641 817-1111
 0800 686-1177
Wasser   03 64 24/57 00 oder
 03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten   036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena   03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden

Polizeiinspektion Saale-Holzland   03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla   03 64 24 /844-10

Stadtverwaltung Kahla,
Rathaus, Markt 10
Tel.   036424-77-0
Fax:   036424-77104
E-mail:   stadt@kahla.de
im Internet:   www.kahla.de

Sprechzeiten für alle Ämter der Stadtverwaltung
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung, Termine sind 
auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch nach Terminvereinbarung
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag nach Terminvereinbarung

Besucher, die einen vereinbarten Termin wahrnehmen, rufen 
bei geschlossener Eingangstür bitte über die Hausanlage 
die jeweilige Abteilung über die Nummern 1 bis 4.

Termine können Sie vereinbaren unter:
Vorwahl: 036424
Sekretariat 77100 stadt@kahla.de
Leiter Hauptamt 77301 hauptamt@kahla.de
Büroleitung, Muse-
um

77120 beschaffung@kahla.de

Sozialverwaltung 77141 soziales@kahla.de
Kämmerei 77201 kaemmerei@kahla.de
Kasse 77202 kasse@kahla.de
Vollstreckung/Steu-
ern

77205/77206 vollstreckung@kahla.de/
steuern@kahla.de

Ordnungsamt 77321/77324 ordnungsamt@kahla.de
Standesamt 77340/77341 standesamt@kahla.de
Einwohnermelde-
amt

59190 einwohnermeldeamt@v
g-suedliches-saaletal.de

Bauamt 77601 bauamt@kahla.de
Liegenschaften 77611 liegenschaften@kahla.de
Bauverwaltung 77630 gebaeudeunterhaltung@

kahla.de
Bauhof 82857 bauhof@kahla.de
Bibliothek 52971 bibliothek@kahla.de

Einwohnermeldeamt, Bahnhofstraße 23, Kahla
Der Besuch des Bürgerbüros ist nur mit vorheriger Terminverein-
barung möglich.

Terminvereinbarung online unter www.vg-suedliches-saaletal.de, 
mit nachfolgendem QR-Code oder telefonisch unter 036424-
59190 zu folgenden Zeiten zu buchen:

Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
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Erinnerung:

Am Samstag, den 15.06.2024, findet von 15:00 bis 18:00 Uhr 
unser traditionelles Sommerfest statt.
Das Motto lautet: „Tranquilla will ihr Haus einweihen, ihr alle 
dürft die Gäste sein!“ Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Wir möchten uns bei der Stadt Kahla für die Organisation und 
Umsetzung der Kindertagsveranstaltung im Rosengarten recht 
herzlich bedanken.

Ein buntes Fest in der Kita BUNTE WELT
Eine fröhliche Kindertagsfeier erlebten die Kinder der DRK - Kita 
BUNTE WELT gemeinsam mit ihrem lieben Besuch der Senioren 
aus der Diakonie Tagespflege.

Es wurde gesungen und getanzt, es gab Spaß an vielen Sport-
stationen, es wurde gebastelt und vorgelesen. Abschließend zo-
gen die Kinder mit bunt geschmückten Kinderwagen und Fahr-
zeugen durch ihre schöne Stadt Kahla.

Wir danken unseren lieben Gästen, die die Kinder sogar mit lie-
bevollen Geschenken überrascht haben.

Die Kinder und das Team der Kita BUNTE WELT

Dabei hatten sie nicht nur Spaß daran, sie fliegen zu lassen, son-
dern auch am Zerplatzen. Die Schneckengruppe eroberte den 
Fußballplatz und neben dem Ballsport konnten sie das große 
Schwungtuch bewegen und sich darunter verstecken.

Die Kinder aus dem Ü3-Bereich wurden von der Stadt Kahla in 
den Rosengarten zur Vorführung von Clown Miki eingeladen. Mit 
seiner interaktiven Show begeisterte er die Kinder und Pädago-
gInnen gleichermaßen. Die Zeit verging wie im Flug.

Natürlich gab es auch Geschenke für die Kinder. Jede Gruppe 
konnte sich über ein Anzuchtset für Schmetterlinge bzw. ein Be-
obachtungsset für Regenwürmer freuen. Diese werden die Kin-
der in den kommenden Wochen als Mini-Projekt begleiten. Zum 
Mittagessen gab es als Überraschung zudem leckere Melone.



Kahla - 10 - Nr. 11/2024

Friedhof Kahla Tel. 036424 739039
Bachstr. 41 mobil 0176 9916 2041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de

Röm.-kath. Pfarrei St. Elisabeth Gera
07768 Kahla, Kirche St. Nikolaus, Saalstr. 16a
07646 Stadtroda, Kirche St. Jakobus, Eigenheimweg

Kontakt:
Pfarrer Bertram Wolf
07546 Gera, Kleiststr. 7, Tel.: 0365 26461
E-Mail: info@kath-kirche-gera.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Kahla

Sonntag, 16.06.2024
09:00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 23.06.2024
09:00 Uhr Hl. Messe

Informationen zu Veranstaltungen, 
Tourismus und Freizeit

Liebe Freunde des BluesKaffee,
zur 136. Ausgabe unseres BluesKaffee am 30.06.24 wird uns ein 
„alter Bekannter“ wieder einmal besuchen. Peter Funk aus Göt-
tingen (www.peterfunk-music.de) ist ein meisterhafter Gitarrist, 
besonders mit diversen Metallgitarren. Damit hat er uns mehr-
fach fasziniert - solo und mit unterschiedlichen Begleitern.

Dieses mal wird er seinen Bruder 
Tim mitbringen, mit dem er seit 
1982 zusammenspielt. Die beiden 
„sind die wahren Blues Brothers“ 
und spielen gemeinsam ihre Ver-
sionen des Folk Blues. Besonders 
die an der Ostküste der USA be-
heimatete Spielweise des Pied-
mont Blues hat es ihnen angetan. John Cephas & Phil Wiggins 
waren wichtige Vertreter. Aber auch der Sound von Sonny Terry 
& Brownie McGhee, Gospels und Worksongs werden mit Gitarre, 
Mundharmonika und Gesang zelebriert.

Der Auftritt in Jena`s Paradiescafe beginnt 17:00 Uhr (Einlass 
ab 16:00 Uhr). Kartenbestellungen nehme ich gern entgegen. 
Tickets können auch bei der Tourist-Info Jena/Am Markt im Vor-
verkauf erworben werden.

weitere geplante Konzerte:
28.07.24: Roland Heinrich & die Herrenlosen (D)

www.rolandheinrich.com
25.08.24: Dr.Slide (D) www.drslide.de
02.10.24: Peter Karp & Band (USA/ITA) www.peterkarp.com
27.10.24: Jörg Danielsen Trio (A) www.joergdanielsen.com
01.12.24: BluesKaffee-Special: Alexander & Maximilian Blume

& Friends: Blues, Boogie & Gospel im Advent
29.12.24: Doc & Josa (Jena und Umgebung)

CONCERT DIRECTION
Volker Albold
Eichicht 39, 07768 Kahla
(Tel. 036424 22007)

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchgemeinde

Gottesdienste & Veranstaltungen

Sonntag 16. Juni
14:00 Uhr Altendorf: Kirchspielgottesdienst

(anschl. Kaffee & Kuchen)
Sonntag 23. Juni
10:30 Uhr Kahla: Gottesdienst

Offene Kirche & Ausstellung
Bis Erntedank ist unsere Stadtkirche für Besucher wieder von 
Montag bis Freitag jeweils von 11 bis 13 Uhr geöffnet. Sehen Sie 
sich die Kirche und die Ausstellung „500 Jahre Evangelisches 
Gesangbuch“ an oder genießen Sie einfach einen Moment der 
Ruhe.

Spiele-Nachmittag: Spiel und Spaß für Jung und Alt
Herzliche Einladung zu einem Spiele-Nachmittag. Gemeinsam 
mit Christenlehrkindern, Konfirmanden und Jugendlichen bieten 
wir für alle Junggebliebenen, die Freude am Spielen haben, eine 
Auswahl an sehr unterschiedlichen Spielen an.

Wir sehen dann spontan, welche Runden sich an welchen Ti-
schen zusammenfinden.

Wir freuen uns sehr auf einen bunten Nachmittag am Donners-
tag 13.06. um 16:15 Uhr.

Pfarrerin Wedding und Christiane Schubert sowie Kinder und Ju-
gendliche der Gemeinden

Trauercafé
Trauernden bieten wir regelmäßig ein Trauercafé an und laden 
dazu einmal im Monat von 9:30 bis 11:30 Uhr ein in den Gemein-
deraum, Rudolf-Breitscheid-Straße 1. Termin: Do. 20.06.
Wir treffen uns in einer kleinen Frühstücksrunde, können ge-
meinsam kreativ sein, wollen vor allem aber miteinander reden, 
lachen, weinen und zuhören.

Die Zugehörigkeit zu einer Kirche ist nicht erforderlich und wird 
auch nicht erfragt.

Wir bitten um vorherige Anmeldung bei Frau Serbe unter Telefon 
036424-82060.

Christenlehre
Klasse 1: Donnerstag 15 bis 16 Uhr
Klasse 2 + 3: Dienstag 15 bis 16 Uhr
Ab 4. Klasse: Donnerstag 16 bis 17 Uhr
Keine Christenlehre in den Schulferien!

Konfirmanden
Alle Konfirmanden und Vorkonfirmanden aus der Region Kahla 
und Reinstädter Grund erleben ihre Konfirmandenzeit gemein-
sam. Termine nach Absprache.

Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich einmal im Monat freitags um 18 
Uhr im Gemeindehaus Kahla. Termine nach Absprache.

Pfarramtsbüro, R.-Breitscheid-Str. 1
Öffnungszeiten: Die., Mi. u. Fr. 10:00-11:00 Uhr

Do. 16:00-18:00 Uhr
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
E-Mail: kirche-kahla@online.de

Pfarrerin Wedding Tel. 0174 4560 384
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin Schubert Tel. 0174 9669 483
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886

Fax: 036424 56887
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des Museums vor und erzählt deren Geschichte. Mitdenken und 
Miterzählen der Besucherinnen und Besucher sind ausdrücklich 
erwünscht. Vielleicht möchten einige sogar interessante Stücke 
mitbringen und vorzeigen?

Das Museum öffnet wie an jedem Sonntag bereits um 14 Uhr. 
Der Vortrag findet im gemütlichen „Pferdestall“ statt. Der Muse-
umsclub bittet um einen Unkostenbeitrag von 5,00 Euro.

Über das ganze Jahr ist der Besuch des Tante Irma Museums 
von April bis einschließlich September immer sonntags von 14 
bis 16 Uhr möglich. Gruppen können ihren Besuch darüber hin-
aus auf info@tim-hummelshain.de oder telefonisch unter 01525-
6879301 auch zu anderen Zeiten vereinbaren.

Alle Ausstellungsräumlichkeiten können bei Bedarf mit den vor-
handenen drei Treppenliften erreicht werden.

Und das Besondere am gemeinnützig geführten Tante Irma Mu-
seum: Hier darf man alles anfassen, anprobieren und ausprobie-
ren, um zu „begreifen“, wie die Menschen in Thüringen vor 50, 
100 oder 200 Jahren gelebt, gewohnt und gearbeitet haben.

Der Museumsclub freut sich auf Ihren Besuch!

Trödelmarkt 2024
Termine auch unter Facebook :

„Saloon Großeutersdorf“

22.Juni 2024

in Großeutersdorf
am Saloon

9:00 bis 17:00 Uhr
(von privat an privat)

Anmeldungen an:
0171 4380008

Café Royal - Deutschrock mit Wortwitz und 
Charme am 22. 6. auf dem Spielmannshof

„Warum liegt mein Koffer und 
nicht deiner unten auf der Stra-
ße?“ amüsante Textzeilen wie 
diese machen die Lieder von 
Café Royal aus Saalfeld so un-
terhaltsam und leichtfüßig. Dazu 
sind sie eine Band, die es oben-
drein mit den Genres nicht so 
genau nimmt und ihre Geschich-
ten in einem schwungvollen Mix 
aus Rock, Blues, Reggae, Bossa 
Nova oder Swing mit viel Rhyth-
mus auf der Bühne präsentiert. 
Die richtigen Tanzschuhe solltet 
ihr also auf jeden Fall dabei ha-
ben. Die durchweg hochkarätigen 
Musiker können sich einfach auf jede musikalische Spielart ein-
lassen und geben so ihren Liedern immer das stilistisch passen-
de Gewand. „Jana aus Jena“, die „Mädchen mit den Miniröcken 
und dem tiefen Dekolleté“ oder „Herr Schmidt“ sind die Prota-
gonisten ihrer Geschichten - Leben und Lieben also, wie es uns 
alle umgibt.

„Bei Regen am Bus“ und „Bilder an der Wand“ heißen ihre beiden 
Alben, die sie bis jetzt veröffentlicht haben. Viele neue Titel sind 
aber seit ihrem letzten Besuch auf dem Spielmannshof 2019 da-
zugekommen, haben sie versprochen.

Die Schlagzeugsticks liegen neuerdings in den Händen von Lo-
kalmatador Andreas Kretzschmar, dessen Name in Kahla und 
Umgebung nicht nur für zuverlässige Fahrdienste steht sondern 
in der Musikerszene auch für präzise, treibende Rhythmen.

Der Abend geht also definitiv in die Beine!

Für Kahla bietet besagter Fahrdienst Andreas Kretzschmar üb-
rigens neuerdings auch die Shuttlefahrten zu den Abendveran-
staltungen auf dem Spielmannshof an. Für Gruppen ab 4 Per-
sonen können diese im Ticketshop der Spielerspelunke gebucht 
werden.

Café Royal live auf dem Spielmannshof in Seitenroda am 22. Juni 
2024, Beginn 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. VVK 15 Euro. Tickets für 
das Konzert und den Shuttleservice direkt beim Spielmannshof 
oder auf www.spielerspelunke.de/tickets

Vortrag zur Industrie- und Kulturgeschichte 
Thüringens im TIM Hummelshain
Thüringer Rostbratwurst. Thüringer Klöße und Köstritzer 
Schwarzbier, aber auch der weltweit erste Kindergarten mitsamt 
einer Reihe von Spielzeugen … alles Markenprodukte, die aus 
unserer Region kommen. Manchmal verrät schon das Attribut 
„thüringisch“ die Herkunft, aber wussten Sie, dass ein Schleizer 
das europäische Porzellan erfunden hat, in Thüringen eine der 
größten Kirchenglocken der Welt gegossen wurde, jeder zwei-
te Mercedes-Motor ein Thüringer Produkt ist? Und was haben 

Zahnbürste, Weihnachts-
schmuck, Zichorienkaffee 
oder Oktoberfest mit den 
Thüringern zu tun?
Diese und andere „Ge-
heimnisse“ um thüringische 
Erfindungen, Erfinder, Ent-
decker, Handwerker, Unter-
nehmer und Initiatoren lüf-
tet Dr. Rainer Berthelmann 
in seinem Vortrag „Muse-
umsexponate - Zeugnisse 
thüringischer Erfindun-
gen“ am 7. Juli 2024, 15 
Uhr im Tante Irma Muse-
um, Hummelshain, Kahlaer 
Straße 21.

Selbstverständlich stellt 
der Referent auch einige 
der über 10.000 Exponate 
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Die Fangergebnisse waren in die-
sem Zeitraum allgemein sehr mä-
ßig. Insbesondere die Großfische-
rei brachte nur geringe Erträge!

Dies erklärte sich zum Teil aus 
den ganz erheblich abgesunke-
nen Verkaufspreisen der Fische, 
mehr noch auf Grund des ständig 
zunehmenden „wilden Badens“ in 
der Saale außerhalb des städti-
schen Badebetriebes. Hierzu ver-
fasste der Verein eine Denkschrift 
an den Stadtvorstand, mit dem 
Ersuchen diese Zustände abzu-
stellen.

Foto: Bundesarchiv, Bild 102-12170

“.... da im Falle eines Wiederkehren solcher Zustände der 
Sportverein die letzten Konsequenzen ziehe“ Protokoll / 
Lärz

Im April 1932 wurde an der Ausmündung des Schlagbaches 
statt der Behelfsbrücke, die schon zum wiederholten Mal vom 
Hochwasser weggetragen wurden war, ein dauerhafter Steg auf 
Betonfundamentierung mit eisernen Trägern und Zementbelag 
durch die Mitglieder des Anglervereins installiert. Das Material 
wurde auf Antrag des Vorstandes durch die Stadt bereitgestellt.

Mit dem Bau des Steges ist einem 
lange gehegten Bedürfnis aller 
Kahlaer Bürger entsprochen wor-
den.

Am 4. Juni 1932 organisierten die 
Mitglieder des Sportanglervereins 
einen

Familienausflug nach Schöps. 
Das damit verbundene Tänzchen 
vereinigte die zahlreich erschie-
nenen Sportfreunde und ihre 
Angehörigen bis in die späten 
Nachtstunden.

Richard Fischer mit einem tollen 
Fang. Foto: Archiv SAVK

Am 12. Juni 1932 nahmen auf besondere Einladung durch den 
Vorsitzenden vom Gau Thüringen im Deutschen Angler Bund der 
damalige 1. Vorsitzende des Vereins, Gustav Meinhardt und der 
Schriftführer Hermann Lärz, an einer nach Jena einberufenen 
Gautagung teil. Dort wurde unter anderem auch über die Frage 
des Wiedereintritt in den DAB ( Deutscher Anglerbund- d. Red. 
) debattiert.

„Ein solcher kann aber solange nicht in Frage kommen, als 
die Bundesleitung nicht durch eine entsprechende Beitrags-
senkung den heutigen wirtschaftlichen Verhältnissen Rech-
nung zu tragen geneigt ist.“ Protokoll / Lärz

Um zu vermeiden das wirtschaftlich schwache Mitglieder ge-
zwungen sind sich vom Verein abzumelden hat der Vorstand 
eine Regelung beschlossen, die eine Übergangszeit bis zum 
März 1933 vorsieht, in der gegen die Entrichtung einer Anwart-
schaftsgebühr von RM 2,- die Mitgliedschaft bis zum genannten 
Zeitraum aufrechterhalten bleibt.

Erst im März 1933 wurde eine Entscheidung darüber verlangt, 
ob das entsprechende Mitglied aktiv bleiben passiv werden oder 
ausscheiden wollte. Damals wurden 7 Mitglieder aufgenommen, 
5 schieden aus, 4 Mitglieder waren passiv, so dass der Verein 
eine Mitgliedsstärke von 54 Sportfreunden aufwies. Der Schrift-
wechsel in diesem Zeitraum erreichte den Umfang früherer Jah-
re, was durch den Wegfall der Bindung an den DAB zu erklären 
ist. Im Übrigen zeigen die noch heute vorhandenen Unterlagen, 
dass sich der Vorstand bei jeder sich bietenden Gelegenheit die 
Interessen des Vereins schriftlich ( wohl auch mündlich d. Red.) 
nachdrücklichst vertreten hat.

Insbesondere führte der Verein einen erbitterten Kampf gegen 
weiteres wildes Baden sowie wilden Fischens.

Vereine und Verbände

Die 30- iger- und 40- iger Jahre, die 
schwierigsten Jahre seit der Gründung 
unseres Vereins

Das Geschäftsjahr 1931 / 32 brachte keine Bes-
serung der allgemeinen Wirtschaftslage.

Im Zusammenhang mit der dauernden Depres-
sion war es nicht möglich den Verein weiter aufwärts zu entwi-
ckeln, weil hierzu eben infolge der schlechten wirtschaftlichen 
Entwicklung alle Voraussetzungen fehlten.

„Wenn es dennoch gelang, das Gefüge des Vereins fest und 
unerschüttert zu halten, so verdanken wir das in erster Li-
nie der verständnisvollen und tatkräftigen und opferbereiten 
Mitarbeit der Mitglieder, die trotz Notzeit, Arbeitslosigkeit 
und starker finanzieller Inanspruchnahme „ Treu zur Fahne“ 
hielten.“ Protokoll/ Lärz

In der Versammlung vom 3. Okto-
ber 1931 wurde beschlossen die 
Mitgliederbeiträge nur noch gegen 
Beitragsmarken a 1,- RM auszu-
geben.
Diese Maßnahme soll eine Er-
leichterung der Beitragszahlung 
verschaffen und hat sich bestens 
bewährt.

Nachdem der Verein vom Deutschen Anglerbund Abschied neh-
men musste, (die Bundesleitung war nicht bereit in Form von 
Beitragssenkungen der allgemeinen wirtschaftlichen Lage Rech-
nung zu tragen. d. Autor.) hielt es der Vorstand für erforderlich, 
die Mitglieder auch ohne Bundesmitgliedschaft gegen eventuelle 
Ansprüche aus der gesetzlichen Haftpflicht durch Abschluss ei-
ner Kollektiv- Versicherung zu schützen. Diese Versicherung trat 
am 1. Januar 1932 in Kraft.

Hinsichtlich der vom Verein bewirtschafteten Gewässerstrecken 
ist insofern eine Änderung erfolgt, als das Fischwasser der Por-
zellanfabrik Kahla unterhalb des Jägersdorfer Wehres in einer 
Länge von 508 m für die Dauer von 12 Jahren hinzugepachtet 
wurde. Der Preis für diese Strecke betrug RM 30,- pro Jahr. Die-
ser Vertrag trat am 1. Juni 1932 in Kraft.

Die gesamte Gewässerstrecke in der Saale einschließlich 
des Unterlaufes der Lache in Kahla erreichte damit eine Län-
ge von 7583m!

Am 20. November nahm der da-
malige 1. Vorsitzende des Sport-
anglervereins Kahla e. V., 1924, 
Gustav Meinhardt, an der Grün-
dungsversammlung der Fischerei-
genossenschaft für die Saale in-
nerhalb des Landkreises Stadtro-
da und des Stadtkreises Jena teil.

Es handelte sich bei dieser Organisation um eine Schutz- und 
Hege- Genossenschaft, deren erste Aufgabe in der gemeinsa-
men Aufbringung der Besatzkosten und in der Beaufsichtigung 
der Gewässer bestand.

Durch diese Genossenschaft bezog der Sportverein 1 Zentner 
Satzaale, die am 20. September 1932 eingesetzt wurden.

„Sie waren von einwandfreier Beschaffenheit“ . Protokoll / Lärz

In diesen Zeitraum fällt auch die Inbetriebnahme der Talsperre.

Anfangs gab es zu diesem Vorhaben große Bedenken und Skep-
sis seitens der Sportangler längs der Saale. In den Protokollen 
können wir lesen:

„ Nachdem der Aufstau bewerkstelligt war, konnten bis heu-
te keinerlei Nachteile in fischereilicher Hinsicht festgestellt 
werden.“ Protokoll / Lärz
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Mit dem Ausbruch des 2. Weltkrieges wurden viele Mitglie-
der unseres Vereines zum Kriegsdienst eingezogen.

Die Vereinstätigkeit erfolgte in den Kriegsjahren sporadisch. Den-
noch gelang es den Verein mit denjenigen Mitgliedern, die nicht „ 
im Felde“ waren diesen am Leben zu erhalten.

Bleiben Sie weiterhin interessiert!

Dieter Melzer, sen.
P/Ö

Spende für „Leuchtenburg-Sound“-
Orchester
Am 11.05.24 fand das vielbeachtete Benefizkonzert des Sinfo-
nieorchesters der Jugendmusikschule Schorndorf gemeinsam 
mit dem Orchester „Leuchtenburg-Sound“ unserer Kreismusik-
schule im Kahlaer Rosengarten statt. 

Wir hatten dazu eine Spendenbox aufgestellt, die gut gefüllt wur-
de. Am 4.6.24 übergaben der Vorsitzende, Dieter Stops, sowie 
der Schatzmeister, Göran Schwab, im Namen des Städtepart-
nerschaftsvereins eine Spende an den Leiter des Orchesters, 
Herrn Leander Torge.

Der Vorsitzende bedankte sich nochmal für das gelungene Kon-
zert und gab der Hoffnung Ausdruck, dieses vielleicht irgend-
wann in nicht zu ferner Zukunft zu wiederholen. Die Gäste jeden-
falls waren rundum begeistert.

Dieter Stops
1.Vorsitzender PV Kahla e.V.

„ Wenn wir in das neue Ge-
schäftsjahr 1933 hineingehen, 
so geschieht das in der Hoff-
nung, dass keine Notzeit an 
dem festen Gefüge unserer 
Vereinigung zu rütteln in der 
Lage sein wird. Dazu ist es 
aber erforderlich, dass unsere 
Mitglieder treu zusammenste-
hen und den Vorstand in seiner 
Arbeit, die stets der Förderung 
unserer Ziele dienen wird, tat-
kräftigst unterstützen.“ Kahla, 
den 27. Dezember 1932 Proto-
koll / Lärz

Dieses Dokument ist eines der 
letzten, das Gustav Meinhardt als 
Gründungsmitglied und langjäh-
riger 1. Vorsitzender unterschrie-
ben hat.

Ende 1933 trat er aus beruflichen 
Gründen ( Gustav Meinhardt war beruflich Sekretär der Gewerk-
schaft in Kahla - d. Red. ) von seiner Funktion als 1.Vorsitzender 
des Sportangler-vereines Kahla e.V. 1924 zurück.

Die Mitglieder und auch der Vorstand dankten den aus dem Ver-
ein ausscheidenden Gustav Meinhardt für seine langjährige, ver-
antwortungsbewusster Arbeit als 1. Vorsitzender des Angelsport-
vereines Kahla e. V. 1924.

Mit dem 1. Vorsitzenden verließ auch der Schriftführer Lärz den 
Verein.

Die Beweggründe des Herman Lärz zum Austritt aus dem Sport-
verein lassen sich heute leider nicht mehr nachvollziehen. (d. 
Autor)

Neuer Schriftführer im Verein wurde Reinhardt Rentsch.

Am 8. Oktober 1936, so wird be-
richtet, kommt es durch einen an 
der Schwarza angesiedelten Be-
trieb zu einer Vergiftung der Saa-
le.

Hierzu habe ich bereits zum The-
ma „Saale“ in vorangegangenen 
Ausgaben berichtet.

Den Berichten zufolge war das darauf einsetzende Fischsterben 
von der „Schwarza“ bis Naumburg zu beobachten. Von 5o Ton-
nen toter Fische wird berichtet!

Eine Umweltkatastrophe bis dato nicht bekannten Ausmaßes!

Aus den noch vorhandenen Dokumenten ist ersichtlich, es hat 
erneut einen Wechsel im Vorstand gegeben.

Ein schriftlicher Nachweis über den Grund einer Neuwahl des 
Vorstandes ist uns leider nicht erhalten geblieben.

Wir können jedoch aus einer Übersicht der Mitgliederstatistik 
Ende 1940 einen Wechsel innerhalb des Vorstandes nachvoll-
ziehen.

Sicherlich interessant, da wohl einige Kahlaer ihre Angehö-
rigen hier wiederfinden können.
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schaft an. 1985 kauft das Ehepaar eine Farm, zieht nach Sutton 
und wird Mitglied in der dortigen deutschen Gemeinschaft. 2008 
kommt seine Frau bei einem Verkehrsunfall ums Leben. Trotz des 
Schicksalsschlags bleibt er unabhängig, ist aktiv und hat selbst 
mit über 100 nichts von seiner Vitalität verloren, er mäht noch 
seinen Rasen, pflegt seine vielen Freundschaften und macht 
regelmäßig Musik in der deutschsprachigen Gemeinschaft. Die 
für ihn zum 100. Geburtstag, als ein von ihnen sehr geachtetes 
Mitglied eine große Geburtstagsfeier ausrichteten.

 

Über viele Jahre, bis zu seinem Ableben, war er ein guter Freund 
unseres Vereins, mit dem wir uns immer trafen, wenn er in 
Deutschland weilte. Stets ein Lächeln im Gesicht und mit einem 
schelmischen Blick aus seinen blauen Augen war er ein Gentle-
man durch und durch, mit dem man stundenlang reden konnte 
und dabei nie müde wurde. Bei einen dieser Treffen schenkte er 
uns sein Flugbuch mit seinen eingetragenen Flügen vom Wal-
persberg nach Zerbst. Es ist seitdem als Print ein Teil unserer 
Ausstellung im Stadtmuseum. Bei seinem letzten Besuch erzähl-
te er uns, dass die Zeit mit der Me 262 seinen Lebenswahlspruch 
prägte, wonach Geschwindigkeit das halbe Leben sei, dennoch 
war er froh, dass dieser Wahnsinnskrieg zu Ende war und das 
Beste, was er in seinem Leben getan hätte die Auswanderung 
nach Kanada war.

 

Patrick Brion, Gerhard Mittel-
städt, Dr. Klaus W. Müller

Gerhards Flugbuch widerspiegelt eindrucksvoll seine Flugleiden-
schaft als Pilot. Die handschriftlich geführten, mit Stempeln ver-
sehenen Eintragungen verweisen am Ende des Krieges auf eine 
Karriere mit 1.757 Starts, er flog 37 Flugzeugtypen und hatte 844 
Flugstunden, zu seinen Flugzielen gehörten u.a. Italien, Polen, 
Frankreich, Österreich sowie Deutschland weit.

Wir verabschieden uns an dieser Stelle von einer sehr beein-
druckenden Persönlichkeit. Die Erinnerung an ihn und seine Le-
bensgeschichte werden wir bewahren.

Einweihung Trainingsstätte

Auf Einladung der Abteilung Ringen des 1. SV Pößneck nahmen 
Sportler des KSC Motor Jena an der Einweihung der neuen Trai-
ningsstätte bei unseren Ringerfreunden aus Pößneck teil.

Der Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte 
Walpersberg e.V.“, Sitz Kahla, informiert:
Vorab weisen wir darauf hin, dass alle unsere Artikel urhe-
berrechtlich geschützt sind und eine Nutzung - auch aus-
zugsweise oder im veränderten Wortlaut - rechtliche Schritte 
nach sich zieht. Voraussetzung für eine Nutzung/Veröffent-
lichung/Verwendung in jeglicher Form durch Dritte ist eine 
schriftliche Genehmigung des Vereins.

Gerhard Mittelstädt - Pilot mit Leidenschaft - ein 
Nachruf

Am 27. Mai 2024 verstarb Gerhard Mittelstädt in Sutton, Kanada, 
im Alter von 105 Jahren. Er war der letzte noch lebende Pilot, der 
1945 die Me 262 vom Walpersberg nach Zerbst flog.

 

Gerhard Mittelstädt wurde am 17.09.1918 als eins von 8 Kin-
dern einer wohlhabenden Bauernfamilie in Pommern geboren. 
Schon in früher Jugend war er mit seinen Geschwistern in die 
Bewirtschaftung der großen elterlichen Landwirtschaft involviert. 
Trotz der intensiven Arbeit fand die Familie Zeit sich ihrer musi-
kalischen Leidenschaft, dem Singen und Musizieren zu widmen. 
Von seinem Vater lernte er als Kind Klavier spielen, die Liebe 
zur Musik begleitete ihn sein Leben lang. Selbst im hohen Alter 
von über 100 Jahren sang er noch und spielte dazu auf seinem 
Akkordeon.

Als Jugendlicher erkannte er, dass die Arbeit in der Landwirt-
schaft nicht das war, was er wollte, und so meldete er sich 1936 
mit 18 Jahren zur Luftwaffe. Die Musterung wurde vom Wehrbe-
zirkskommandeur und der Kreispolizeibehörde durchgeführt, zu 
dessen Stab ein Hauptarzt, ein zweiter Offizier, Sachbearbeiter 
der Luftwaffe, Hilfsarzt und Sanitäter Dienstgrade angehörten. 
Zu den Kriterien der Beurteilung gehörte neben Zähigkeit und 
Widerstandsfähigkeit eine eingehende Sonderuntersuchung in 
den Fliegeruntersuchungsstellen der Luftwaffe. Als „Pilot taug-
lich“ eingestuft und in Quedlinburg ausgebildet, flog er neben 
anderen auch die He 111, die ihn 1940 zu einer Notlandung 
zwang, als eins der Triebwerke ausfiel. Er überlebte schwerver-
letzte, sein Bordmechaniker blieb unverletzt. Nur seine jahrelan-
ge Flugerfahrung hatte ihnen das Leben gerettet. Erst ein Jahr 
nach seiner Genesung erklärte man ihn wieder für flugtauglich. 
Nun bei den AGO- Werken Oschersleben beschäftigt, flog er als 
Testpilot 24 Flugzeugtypen zu Kunden. Dazu gehörte auch die 
Fucke-Wulf 190, die anfangs auch zur Produktion im REIMAHG-
Werk geplant war. Ab 1944 testete er Me 262 Prototypen. Ger-
hard erinnert sich vor allem an den Geschwindigkeitsrausch bei 
der enormen Startgeschwindigkeit bei dem sein Adrenalienspie-
gel, wie das Flugzeug selbst in die Höhe schoss.

1945 von den Amerikanern gefangengenommen, nachfolgend 
in belgischer dann in französischer Kriegsgefangenschaft wird 
er schließlich nach Deutschland entlassen. Hier wird er mit der 
katastrophalen Nachkriegssituation konfrontiert, die ihn an ein 
normales Leben in Deutschland zweifeln lässt. Er wandert nach 
Kanada aus, um dort als Pilot zu arbeiten, das jedoch an seinen 
Sprachkenntnissen scheitert. Über Gelegenheitsjobs erhält er 
eine Arbeit bei einem deutschen Möbel- und Teppichhändler und 
eröffnet später sein eigenes Geschäft. Heiratet mit 50 Jahren 
Edith, eine Ostpreußin und nimmt die kanadische Staatsbürger-
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Bereits seit mehreren Jahren unterstützt die SOMAG AG Jena 
um CEO Andreas Steps unsere Mannschaft bei der Ausstattung 
und Turnieren.

Unsere D1 befindet sich auf der Zielgeraden im Kleinfeldfuss-
ball und das Abenteuer Großfeld, dann als C2, beginnt nach den 
Sommerferien.

Für uns endet die Saison 23/24 erfolgreich, mit dem bereits fest-
stehenden 3.Platz in der Kreisoberliga.

In Kürze beginnen die Ferien und die Vorfreude steigt. Passend 
dazu erstrahlt unsere Mannschaft nun im neuen Outfit der SO-
MAG AG Jena.

Wir möchten uns auf diesem Weg ausdrücklich für die Unterstüt-
zung und Treue bedanken.

D1 der BSG Chemie Kahla

Kegelbahnneubau macht Fortschritte
Die Kegler des SV 1910 Kahla bekommen eine neue Kegelbahn. 
Über 30 Jahre diente die zuletzt eingebaute Anlage und viele 
100.000 Kugeln (vielleicht sogar mehr) rollten auf der Anlage im 
„Rosengarten“ in die Vollen oder Abräumer.

In den letzten Jahren wurde der Verschleiß immer deutlicher, so-
dass langfristig eine neue Anlage geplant wurde. nun ist es so 
weit und die große Kahlaer „Kegelgemeinde“ darf sich bald auf 
eine neue Anlage freuen. Diese wird nach neuesten Wettkampf-
regeln gebaut, sodass der Spielbetrieb der Sportkegler/innen 
spätestens Ende Juli wieder aufgenommen werden kann.

Bis dahin sind aber noch einige Arbeiten zu machen, wo es den 
Einsatz aller Sportfreunde bedarf. Auf dem Foto sieht man schon 
die ersten Malerarbeiten, obwohl die Bahn bisher nur im Rohbau 
steht. Trotzdem sieht man jeden Tag den Baufortschritt. Wir wer-
den weiter über den Fortgang und die hoffentlich baldige Fertig-
stellung berichten.

Gut Holz!

BSG D1 - 3. Platz in der Kreisoberliga

Foto von links: Marcel Fourmont (Trainer), Florian Fourmont, 
Rene Richter (Staffelleiter KfA), Noah Putsche, Carl Ulitzka, 
Collyn Fiebig, Maurice Weger, Max Wittig, Tobias Kopp (Trai-
ner), Lenny Schache, Johann Metze, Rafael Urban, Felix Ge-
hauf, Emre Kacar, Thore Riedl, Levi Wöckel, Anton Schneider, 
Benett Eger, Timon Schubert, Paul Becker, Sebastian Becker 
(Trainer) // es fehlen Alvin Kreißig, Adrian Schneider, Cedric 
Chemnitz, Oscar Todt

Mit 12 Sportlern fanden wir uns am Kindertag, früh morgens im 
sogenannten „Malzhaus“ ein.

Aus Kahla waren Hanna Größl, Felix Tippman, Hauke Härcher 
und Pepe-Linus Cesa dabei.

Gemeinsam mit den Vereinen aus Pausa und Rehau sowie dem 
Heimatverein wurden 2 interessante, sportliche anstrengende 
und abwechslungsreiche Trainingseinheiten organisiert. Dazwi-
schen gab es für alle ein warmes Essen und leckeren Kuchen.

Zum Abschluss konnten sich alle Kämpfer, die bereit waren, in 
einzelnen Kämpfen messen und die erlernten Techniken anwen-
den.

Hier zeigten Pepe, Hauke und Felix tolle Kämpfe, erzielten viele 
Punkte und besiegten teilweise Ihre Gegner.

Insgesamt eine absolut gelungene Veranstaltung. Großen Dank 
an das gesamte Team des 1. SV Pößneck, hier im Besonderen 
an Silvio Hoffmann und Susanne Wrensch. Natürlich auch an die 
mitgereisten Eltern und die Trainer Gunnar Petzold und Matthias 
Felkel sowie Andreas Seibel.

Am kommenden Wochenende findet unser Vereinsfest in Jena 
statt. Hierzu sind alle Unterstützer, Sponsoren, Eltern und natür-
lich die Sportler und Sportlerinnen eingeladen. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Teilnahme und einen tollen Nachmittag/Abend.

Sportnachrichten

BSG D1 - SOMAG AG Jena  
sorgt für neuen Look

Bild von links: Emre Lacar, Anton Schneider, Noah Putsche, 
Rafael Urban, Collyn Fiebig, Carl Ulitzka, Johann Metze, Paul 
Becker, Andreas Steps, Maurice Weger, Lenny Schache, Levi 
Wöckel, Benett Eger, Adrian Schneider, Florian Fourmont, Se-
bastian Becker, Felix Gehauf
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Das letzte Saisonspiel in der Kreisoberliga D, zugleich das letzte 
Spiel auf dem Kleinfeld und mit Platz 3 in der Schlusstabelle ein 
großartiges Ergebnis für unsere BSG geholt.

Unsere D1 (Jahrgang 2011/2012) beendet die Saison, zuhause 
ungeschlagen!!! und mit einem 5:1 gegen Eintracht Eisenberg 
am 8.6.2024 unterm Dohlenstein.

Wir beenden damit nach 7Jahren nicht nur das Kapitel Kleinfeld, 
wir übertreffen sogar unser Saisonziel 23/24 und nehmen groß-
artige Erfahrungen aus dem Landespokal (Siege über Gera und 
Schleiz, Viertelfinale 0:4 Niederlage gegen Rot Weiß Erfurt) mit.

Strahlend freudige Gesichter und stolze Trainer blicken voraus 
bereits voraus auf das bevorstehende Abenteuer Großfeld nach 
den Sommerferien.

Einen Dank richten wir an alle Unterstützer unserer Mannschaft, 
insbesondere Eltern und Sponsoren.

Sonstige Mitteilungen

Einladung zum Infotag am GAW-Institut
Die staatlich genehmigte höhere Berufsfachschule für Pflege-
berufe des GAW-Instituts öffnet am 12. Juni 2024 ihre Türen 
zum Berufsinfotag. Von 10:00 bis 14:00 Uhr haben Interessierte 
die Gelegenheit, sich in der Keßlerstraße 27, Jena umfassend 
über die Ausbildungsberufe Pflegefachmann (m/w/d) sowie Al-
tenpflegehilfe/Gesundheits- und Krankenpflegehilfe (m/w/d) zu 
informieren. Erfahrene Lehrkräfte geben detaillierte Einblicke in 
das Bewerbungsverfahren, in den Ablauf des theoretischen und 
praktischen Unterrichts sowie in die organisatorischen Rahmen-
bedingungen der Ausbildung. Ein Rundgang durch die modernen 
Schulungsräume rundet das Programm ab.

Das GAW-Institut ist ein Tochterunternehmen des Deutschen 
Erwachsenen-Bildungswerkes (DEB). Dieses ist ebenfalls in den 
Räumlichkeiten ansässig und ergänzt das Angebot des GAW-
Instituts um vielfältige Weiterbildungs- und Qualifizierungsan-
gebote sowie Integrationssprachkurse. Vereine, Verbände und 
Organisationen sind herzlich eingeladen, sich am Infotag über 
die Bildungsangebote und Kooperationsmöglichkeiten zu infor-
mieren. Interessierte können gerne die Gelegenheit nutzen und 
ihre Unterlagen direkt vor Ort einreichen. Für weitergehende In-
formationen und persönliche Beratungen steht das Team auch 
telefonisch unter der Nummer 03641 2327840 zur Verfügung.

Weitere Informationen unter:

GAW-Institut für berufliche Bildung
gemeinnützige Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Staatlich genehmigte höhere Berufsfachschule für Pflegeberufe
Keßlerstraße 27
07745 Jena
TEL +49(0)3641|2327840
FAX +49(0)3641|2327841
MAIL jena@deb-gruppe.org
WEB www.deb.de
FB www.facebook.com/GAWInstitut/

Der Tod kann auch freundlich kommen zu Menschen,
die alt sind, deren Hand nicht mehr festhalten will,

deren Augen müde werden, deren Stimme nur noch sagt:
Es ist genug. Das Leben war schön.

Edwin Paliege
31. Januar 1933 - 20. Mai 2024

In Liebe und in Dankbarkeit für die lange, gemeinsam 
erlebte Zeit nehmen wir Abschied.

Deine Ehefrau Gisela
Dein Sohn Ralf Paliege und Ehefrau Angela
Deine Tochter Ramona Schöler und Ehemann Gerd
Deine Enkelin Mandy Schöler
Deine Urenkelin Hannah
Deine Schwester Helga Egner und Ehemann Reiner
im Namen aller Angehörigen

Kahla-Löbschütz, im Mai 2024

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet 
am Freitag, dem 21.06.2024, um 16.00 Uhr 
in der Kirche zu Kahla-Löbschütz statt.
Von Blumenzuwendungen bitten wir 
abzusehen.

Anzeigenteil

Abschied nehmen
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Abschied nehmen

Dein liebes Herz hat  
aufgehört zu schlagen.

Danke für alles!

Karola Hofmann 
geb. Vehoff

27. Januar 1945 – 27. Mai 2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Tochter Bärbel mit Christian
Dein Enkel Horst

Kahla, im Juni 2024

Die feierliche Urnenbeisetzung findet im engsten Kreise statt.

„Dankbarkeit ist das Gedächtnis des Herzens."

Charlotte Rochelmeyer
geb. Tüchelmann  verw. Methfessel

1919 - 2024

Wir danken allen, die unsere geliebte Mutter im Abschied 
ehrten, uns begleiteten zum Trauergottesdienst und an 
ihr Grab.
Jede Geste, jedes Zeichen der persönlichen Beileids-
bekundung und alle Zuwendungen waren uns Trost und 
Beistand.
Danke auch allen, die mit uns, für uns, den letzten, 
schweren Gang gestalteten.

Ihre Kinder
Götz, Gudrun und Gerd mit Familien

Niederwiesa, Stuttgart und Kahla, im Mai 2024

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

Bedenkt, dass er eine sehr schöne Zeit gehabt hat,  
und dass nichts dadurch besser wird,  

wenn man es tausendmal hat.  
Nur sehr wenige Menschen sind wirklich je lebendig und 

die, die es sind, sterben nie;  
es zählt nicht, dass sie nicht mehr da sind.  

Niemand, den man liebt, ist jemals tot.
Ernest Hemingway
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99,
zzgl. MwSt.
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Bester Service in Ihrer Region!

vonvon  A - ZA - Z
aus deraus der
RegionRegion

HandwerkHandwerk
undund GewerbeGewerbe

KAHLAER MALER GmbH

STEPHAN OPEL
Malermeister/Geschäftsführer

TÖPFERGASSE 7A · 07768 KAHLA/THÜR. · TEL.: 03 64 24 / 2 22 66
E-MAIL: info@kahlaer-maler.de

Malerarbeiten

aller Art!

Wohnbaugesellschaft Kahla
Kommunales Wohnungsunternehmen mbH

Roßstraße 38 – 07768 Kahla
Tel.: 036424/22347
Tel.: 036424/23055
Fax: 036424/22642
E-Mail: info@wb-kahla.de

www.wb-kahla.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag: 9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 11.45 Uhr

gut und
sicher

wohnen

Dachdecker | Zimmerer | Klempner

Autowaschanlage
Pflegecenter
Reifenservice

Gewerbegebiet • Im Camisch 55 • Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 31 56

Textilwäschemit Sonax-Formel+

Jörg Ludwig
• Sanitär • Heizung • Klempnerei

Am Rödigen 2 | 07751 Maua
Tel. 0 36 41 / 60 40 35 oder 01 70 / 3 70 21 94

Ludwig Sanitär

Wir sind schon lange weltweit vernetzt und teilen Ideen und 
Wissen mit lokalen Partnern. Damit arme und aus gegrenzte 
Menschen in Würde leben können.

Wir teilen schon seit 1959.
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Kerstin Gläßer
Beratungsstellenleiterin
teilzertifiziert nach DIN 77700

Hauptstraße 24
07751 Rothenstein
kerstin.glaesser@vlh.de

( 036424 53858

Sie brauchen passgenaue Umschläge?
Wir fertigen diese für Sie an!

Plasteverarbei tung HOCHSTEIN GmbH

Für Fragen stehen wir Ihnen gern unter der Telefonnummer: 036424/7812-0 oder 
per E-Mail: verkauf@plasteverarbeitung.de zur Verfügung. Gern können Sie uns auch 

persönlich in der Paul-Mathis-Straße 1 in Kahla besuchen.

Für Ihre Hefte, Bücher oder Atlanten 
fertigen wir Umschläge aus PVC-Folie, 

so dass diese Arbeitsmaterialien in 
Schule, Ausbildung, Beruf oder auch 

privat länger halten.

NEU: August-Bebel-Straße 16, 07768 Kahla,  
Tel.: (036424) 2 27 84

Quergasse 6, 07743 Jena, Tel.: (03641) 231858

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

Armut, Überforderung, 
psychische Probleme:  
Es gibt viele Gründe warum Familien in Krisen 
geraten. SOS-Kinderdorf unterstützt 
benachteiligte Familien frühzeitig und nachhaltig.
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Bauen und Wohnen

FrühjahrsaktionFrühjahrsaktion
Dach / Fassade / Metallbau

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Seit 26 Jahren ist unser Team Ihr zuverlässiger Partner bei Sanierungsfragen rund um Ihr Haus!

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen – Preisbeispiele auf 100 m²
Dachumdeckung mit Betondachsteinen  ab 12.900,- €
Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m²  ab 12.980,- €
Dachfläche mit Bitumenschindeln, schwarz/rot   ab 8.490,- €

Tonziegeldächer, Flachdachsanierung, Holzarbeiten, Dämmung, Dachklempnerarbeiten, Dachfensteraustausch, Vollwärmeschutz, 
Schieferarbeiten, Metallbau, Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt, Balkonanlagen, Fenstergitter

Planung, Lieferung, Montage von Photovoltaik-Anlagen

Wir verschönern Ihr Zuhause (Beispiel 100 m2 Wandfläche)
Fassadenanstrich inklusive Grundierung    ab 5.450,- €
Fassadenputz inkl. Untergründe     ab 8.950,- €

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot sind kostenlos und unverbindlich
LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –

Das Handwerkerhaus
Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe

Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

Telefon 03677-207736    Mail: lbut-gmbh@gmx.de

26
Jahre

26
Jahre

Lamellendächer 
mit Photovoltaikmodulen
Licht, Wärme und gute 
Laune – all das schenkt 
uns die Sonne, die wir 
besonders gerne auf der 
Terrasse genießen. 
Können wir die Intensität 
ihrer Strahlen dann noch 
optimal nach unseren 
Bedürfnissen regulieren, 
wird der Aufenthalt im 
Freien perfekt. 
Hierzu kommen design-
starke Lamellendächer 
ins Spiel, die als biokli-
matische Konstruktion 
Hitzestaus verhindern und 
eine echte Wohlfühlatmo-
sphäre schaffen. 
Mit einer neuen Pergola 
geht es nun aber noch ei-
nen Schritt weiter. 

Die Lamellen sind mit 
Photovoltaikmodulen aus-
gestattet und verwandeln 
die Terrasse so buchstäb-
lich in eine „Energietank-
stelle“. 
Die solare Energie wird 
direkt ins Hausnetz ein-
gespeist und macht die 
Bewohner unabhängiger 
vom Versorgungsbetrieb. 
Das Tolle: Die Lamellen 
können in ihrer Ausrich-
tung mit der Sonne „mit-
wandern“ und halten den 
Energieertrag (max. Lei-
stung 2,7 kW) so effi zient 
hoch. 
Komplettiert wird dieses 
nachhaltige Outdoor-Er-
lebnis durch den geradli-

nigen, kubisch-modernen 
Look der E-Pergola – die 
sich obendrein in vielerlei 
Funktionen den persön-

lichen Bedürfnissen sowie 
baulichen Gegebenheiten 
anpasst.
 HLC

 Foto: HLC/Leiner
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Bauen und Wohnen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer
Fenster- und Türenwelt.

Fenster- und Türenwelt
Buttstädter Str. 44
99510 Apolda
Tel.: 03644/507960

www.Integral-Fenster.de

Bei uns erhalten Sie das 
Komplett-Paket vom 

professionellen Aufmaß bis 
zur fachgerechten Montage!

Karsten Riedel
geprüfter Restaurator und 
Meister im Malerhandwerk

Saalstraße 1 
07768 Kahla
Tel.: (03 64 24) 5 14 80 
Mobil: 01 70 / 4 85 43 37
restaurator-riedel@online.de

Maler- und 
Restaurierungswerkstätte

Schuster Liftsysteme
Ihr Treppenliftspezialist e.K.

03 64 24 / 71 49 15
Christian Krahmer
Brückenstraße 4 - 07768 Kahla

Ich komme gern zu Ihnen nach Hause und
erstelle Ihnen ein individuelles Angebot.

Ich berate Sie umfassend zu den 
Möglichkeiten und beantworte Ihre Fragen.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin.

Die Beratung ist für Sie kostenfrei 
und unverbindlich.

Dauerhafter Hingucker 
statt optisches Ärgernis

Das Ersetzen maroder Ter-
rassendielen kostet viel 
Zeit und Geld, genauso 
wie die Pfl ege der meisten 
Holz- und WPC-Modelle. 
Wer langfristig Geldbeutel, 
Freizeit und Umwelt scho-
nen möchte, sollte bei neu-
en Dielen daher gezielt auf 
Haltbarkeit und geringen 
Pfl egebedarf achten. Was 
hier möglich ist, zeigen zum 
Beispiel neu entwickelte 
Terrassendielen aus WPC: 
Für sie gibt es bei privater 
Nutzung bis zu 50 Jahre 
Garantie gegen Verziehen, 
Verrotten und sogar Ver-
blassen und Verfl ecken. 

Zugleich ist der Pfl egeauf-
wand minimal: Damit die 
natürliche Holzoptik der 
nachhaltigen Produkte aus 
95 Prozent Recyclingma-
terial dauerhaft wie neu 
bleibt, reicht gelegentliches 
Reinigen mit Wasser und 
Seife. Schleifen, Ölen oder 
Versiegeln sowie teure, 
umweltbelastende Pfl e-
gemittel sind unnötig. Ihre 
besonderen Eigenschaften 
verdanken die Dielen einer 
ausgewogenen Mischung 
aus Industrierestholz und 
recycelten PE-Folien so-
wie einem einzigartigen 
Schutzmantel. Der Mantel 

 Foto: HLC/Trex Company

wird im sogenannten Koextrusionsverfahren unablösbar 
mit dem Dielenkern verschmolzen und schützt ihn auf drei 
Seiten vor Witterung und Abnutzung. Auf der Unterseite 
ist er offen, damit sich der Dielenkern bei Temperatur-
wechseln ausdehnen und zusammenziehen kann. Quasi 
als willkommener Nebeneffekt ermöglicht der Mantel eine 
besonders naturnahe, dreidimensional gemaserte Hol-
zoptik. Jede Diele erhält so eine außergewöhnlich edle 
Ästhetik. Die Dielen gibt es in vielen verschiedenen Far-
ben und für verschiedene Budgets. Preislich starten sie 
auf dem Niveau von Holz-Terrassendielen.
 HLC
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Unser Weißwein-Tipp
            für Genießer

VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1112734

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan® 
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie 
links angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht. 

Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu 
Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor 
Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, 
USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 60 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für 
Wein bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 113,46 nur €4990

ÜBER

50%
REDUZIERT!
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Ja, liebe LeserInnen, ich war dann mal weg: ganze 5 Monate 
auf Weltreise mit der  MSVasco da Gama von nicko crui-
ses...und wenn es im Oktober d.J. wieder mit der nächsten 
losgeht, bieten wir Ihnen für den ersten Teilabschnitt einen 
SuperSonderKnüller-Preis an, bei dem Sie einfach nicht Nein
sagen können!!!

Reise 1: Von Kreta über Safaga/Salalah nach Dubai (Vasco da Gama,19 
Tage: 23.10.-10.11.2024; ab 1.599 €): Ja, Sie haben richtig gelesen: 19 Tage 
zum Verwöhnen mit 5 preisinkludierten Spezialitäten-Restaurants, 7 Bars 
und Bistros, 2 Pools und einem zweistöckigen Theater mit bordeigenem 
Show-Ensemble: 10 professionelle Künstler bieten allabendlich von Rock über 
Mitsing- Schlager-Shows, Musicals, Zauberei und Sandmalerei eine riesige 
Unterhaltungspalette – Eintritt frei !
Eine sehr persönliche Erfahrung: die kostenlose Eistheke mit über 20 
hausgemachten Klassikern und Eigenkreationen lässt jeglichen „Gewichts-
widerstand“ dahinschmelzen… Herz, was willst Du mehr ?! Gut, es kommt 
noch der Flugpreis dazu (für Hin- und Rückflug, inkl. Rail&Fly und Transfere nur 
1.170 €), aber dafür ist auch ein 4-tägiges Überlandprogramm im Oman, 
5*-Hotel, VP und Flug von Safaga nach Salalah inkludiert! Eine Kreuzfahrt 
voller Höhepunkte: Passage durch den Suez-Kanal, 2 Anläufe (Ägypten) im 
Roten Meer, Oman, Abu Dhabi und Dubai – Waaahnsinn !!! Unser Schiff, das 
zwar für 1.000 Gäste gebaut wurde, aber i.d.R. (auf Grund der Single-Buchungen)
nur mit ca. 750 Gästen besetzt ist, fährt unter dem Motto „Time to discover“:
Sie gehen hier auf garantiert besondere Entdeckungsreisen, denn kleine Schiffe
bieten besonders große Erlebnisse ! Singles zahlen übrigens nur 15% Auf-
schlag und bekommen eine Zweibett-Kabine, Kategorie nach eigener Wahl!

Reise 2: Rund um Island + Orkney-Inseln und Schottland (AIDAsol, 13 Tage: 
31.08-12.09.2025;  ab 2.090 €): Wenn im hohen Norden die Tage und Nächte 
während der Sommersonnenwende scheinbar verschmelzen, verlieren viele 
Menschen ihr Gefühl für Zeit – ein unglaubliches Erlebnis! Zahlreiche weitere 
Naturphänomene der Region sind genauso spektakulär: Entdecken Sie Island, 
das Land aus Feuer und Eis, mit seinen vielen Gletschern, Vulkanen, Geysiren
und tosenden Wasserfällen. Von der rauen Schönheit der unberührten Natur bis 
hin zur bewegten Geschichte der Wikinger ist diese sagenumwobene Insel die 
ideale Kreuzfahrtdestination. Über die schottischen Orkney-Inseln nimmt die 
AIDAsol Kurs auf die Westküste der Insel. In Reykjavik pulsiert das Leben. Die 
Hauptstadt Islands ist besonders für ihr Nachtleben und ihre Festivals bekannt. 
Höhepunkt der Reise: Besuch des „Golden Circle“ mit dem Nationalpark 

Thingvellir, dem ‚Wasserfall der Götter‘, Godafoss und dem Namensgeber aller 
heißen Springfontänen, dem ‚Großen Geysir‘. Mit Eyjafjördur bleibt unser 
Schiff weiterhin im Westen Islands. Die Besonderheiten der Entstehung von 
Island, die vor ca. 15 Millionen Jahren begann, lassen sich hier in Westisland
am besten beobachten. Vulkane, Klippen, Quellen und unzählige Inseln vor 
der Küste zeugen von den Aktivitäten. Unser nächstes Ziel Akureyri bringt 
Sie zu einer der schönsten Gegenden Islands: der farbenprächtigen Region 
Myvatn. Hier empfehlen wir Ihnen den „Diamond Circle“ zu besuchen – ein 
touristisches Muss – mit dem gewaltigen Wasserfall Dettisfoss und der grünen 
Schlucht Asbyrgi. In Seydisfjördur werden Sie sich fast wie in Norwegen 
fühlen: Die bunten Holzhäuser im norwegischen Stil stammen aus dem 
frühen 20. Jahrhundert und machen das Städtchen einzigartig. Unser letzter 
Anlaufhafen ist die schottische Kleinstadt Invergordon, von wo aus wir uns 
auf die Suche nach ‚Nessie‘ in ihrem Seeversteck Loch Ness machen. Übrigens: 
Nicht nur 450 € Frühbucherrabatt sind im Preis enthalten, sondern auch das 
24-Std.-Getränkepaket ‚Deluxe‘! Na dann: „Skol!“

Reise 3: Perlen der Ägäis ( MSHamburg, 10 Tage: 27.03.-05.04.2025; ab 2.374 €, 
inkl. Flug): Zeitreisen gibt es nicht ? Folgen Sie mit uns dem Ruf vergangener 
Tage! Spazieren Sie durch die antike Stadt Mykene und die byzantinische 
Ruinenstadt Mistras. Bewundern Sie den minoischen Palast von Knossos auf 
Kreta, die Großmeisterfestung auf Rhodos und das Asklepios-Heiligtum auf 
Kos. Gerade noch haben Sie ehrfürchtig die Apokalypse auf Patmos betrach-
tet, da stehen Sie auch schon vor dem Tempel der Artemis in Ephesus. Auf 
der Insel Amorgos blicken Sie vom Felsenkloster Panagia Chozoviotissa über 
das tiefblaue Meer und freuen sich auf die legendären Ausgrabungsstätten 
auf Santorini, Delos und Mykonos. So lebendig haben Sie Geschichte noch 
nie gespürt und erlebt! Und wenn Sie richtig gezählt haben, besuchen Sie 
insgesamt 10 der schönsten griechischen Inseln: Ich habe diese Tour schon 
zweimal gemacht und werde sie beim dritten Mal umso intensiver genießen! 
Lassen Sie sich vom Reisebüro Nah und Fern mitnehmen zu Ihren ganz 
persönlichen Sehnsuchtsorten. An Plätze, wo Zeit und Raum verschmelzen. 
Und wo aus Augenblicken immer wieder Momente für die Ewigkeit werden!

Ich freue mich auf die gemeinsamen Erlebnisse! 

Ihr See(h)-Mann, Rainer Matuszewski 

Reisebüro Nah und Fern
Gratis-Hotline: 0800 - 57 11 11 1 urlaub@nahundfern.eu
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–Rainer’s REISETIPPs:

3 Schiffe, 3 Ziele, 3 Jahreszeiten Nah und Fern 
Mein Reisebüro

Individuell • Pauschal • Gruppe
Nah und Fern 

Mein Reisebüro

Individuell • Pauschal • Gruppe


